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d

e
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A
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D

E

HB

HU

HD

B — ≥100
A, B, C — ≥100 ≥100 ≥100
B, E — ≥100 ≥1000 ≤500
A, B, C, E — ≥150 ≥150 ≥150 ≥1000 ≤500
D — ≥500
D, E — ≥500 ≥1000 ≤500
B, D — ≥100 ≥500
B, D, E HB<HD HB≤½HU ≥250 ≥750 ≥1000 ≤500

½HU<HB≤HU ≥250 ≥1000 ≥1000 ≤500
HB>HU

HB>HD HD≤½HU ≥100 ≥1000 ≥1000 ≤500
½HU<HD≤HU ≥200 ≥1000 ≥1000 ≤500
HD>HU

HU

a

b
>300

>300

c

d

e

eB

eD

A

B
C

D

E

HB

HD

A, B, C — ≥200 ≥300 ≥1000
A, B, C, E — ≥200 ≥300 ≥1000 ≥1000 ≤500
D — ≥1000
D, E —

—
≥1000 ≥1000 ≤500

B, D HB<HD

HB>HD

≥300 ≥1000
HD≤½HU ≥250 ≥1500
½HU<HD≤HU ≥300 ≥1500

B, D, E HB<HD HB≤½HU ≥300 ≥1000 ≥1000 ≤500
½HU<HB≤HU ≥300 ≥1250 ≥1000 ≤500
HB>HU

HB>HD HD≤½HU ≥250 ≥1500 ≥1000 ≤500
½HU<HD≤HU ≥300 ≥1500 ≥1000 ≤500
HD>HU

ERHQ
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B — ≥200
A, B, C — ≥200 ≥200 ≥200
B, E — ≥200 ≥1000 ≤500
A, B, C, E — ≥300 ≥300 ≥300 ≥1000 ≤500
D — ≥500
D, E — ≥500 ≥1000 ≤500
B, D — ≥200 ≥500
B, D, E HB<HD HB≤½HU ≥350 ≥750 ≥1000 ≤500

½HU<HB≤HU ≥350 ≥1000 ≥1000 ≤500
HB>HU

HB>HD HD≤½HU ≥200 ≥1000 ≥1000 ≤500
½HU<HD≤HU ≥300 ≥1000 ≥1000 ≤500
HD>HU

ERLQ
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≥200

≥2000

≥100

≥3000

≥600
≥1500

b

≥300
≥300

≥300
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1 Über die Dokumentation

1.1 Informationen zu diesem
Dokument

Zielgruppe
Autorisierte Monteure

Dokumentationssatz
Dieses Dokument ist Teil eines Dokumentationssatzes. Der
vollständige Satz besteht aus:

▪ Allgemeine Sicherheitsvorkehrungen:

▪ Sicherheitsanweisungen, die Sie vor der Installation lesen
müssen

▪ Format: Papier (im Lieferumfang des Innengeräts enthalten)

▪ Installationshandbuch für das Innengerät:

▪ Installationsanleitung

▪ Format: Papier (im Lieferumfang des Innengeräts enthalten)

▪ Installationshandbuch für das Außengerät:

▪ Installationsanleitung

▪ Format: Papier (im Lieferumfang des Außengeräts enthalten)

▪ Referenzhandbuch für den Monteur:

▪ Vorbereitung der Installation, technische Daten,
Musterverfahren, Referenzdaten etc.

▪ Format: Digitale Dateien unter http://www.daikineurope.com/
support-and-manuals/product-information/

▪ Ergänzungshandbuch für optionale Ausstattung:

▪ Weitere Informationen bezüglich der Installation von optionalen
Ausstattungen

▪ Format: Papier (im Lieferumfang des Innengeräts enthalten) +
Digitale Dateien unter http://www.daikineurope.com/support-
and-manuals/product-information/

Neueste Ausgaben der mitgelieferten Dokumentation können auf der
regionalen Daikin-Webseite oder auf Anfrage bei Ihrem Händler
verfügbar sein.

Die Original-Dokumentation ist auf Englisch verfasst. Bei der
Dokumentation in anderen Sprachen handelt es sich um
Übersetzungen des Originals.

2 Über die Verpackung

2.1 Außengerät

2.1.1 So entfernen Sie das Zubehör vom
Außengerät

1×

2

1

a
1×

c
1×

b
2×

d
1×

e
1×

f
1×

g
1×

a Installationshandbuch für das Außengerät
b Kabelbinder
c Aufkleber zu fluorierten Treibhausgasen
d Mehrsprachiger Aufkleber mit Hinweisen zu fluorierten

Treibhausgasen
e Schraube (nur für ERLQ)
f Fühler-Befestigungsplatte (Ersatzteil) (nur für ERLQ)
g Fühler-Befestigung (nur für ERLQ)

3 Vorbereitung

3.1 Vorbereiten des Installationsortes

3.1.1 Anforderungen an den Installationsort für
die Außeneinheit

Beachten Sie folgende Leitlinien bezüglich der Abstände. Siehe
Kapitel "Technische Daten"und die Abbildungen auf der Innenseite
der Frontabdeckung.

http://www.daikineurope.com/support-and-manuals/product-information/
http://www.daikineurope.com/support-and-manuals/product-information/
http://www.daikineurope.com/support-and-manuals/product-information/
http://www.daikineurope.com/support-and-manuals/product-information/
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Das Außengerät ist nur für die Installation im Freien und für
Umgebungstemperaturen zwischen 10~43°C im Kühlmodus und –
25~25°C im Heizmodus konzipiert.

4 Installation

4.1 Montieren des Außengeräts

4.1.1 Voraussetzungen für die Installation
4 Sätze Ankerbolzen, Muttern und Unterlegscheiben (bauseitig zu
liefern) bereithalten:

(mm) >1
50

620
350(345-355)

4× M12

a

a Die Ablauflöcher müssen frei sein.

INFORMATION

Die empfohlene Höhe des oberen hervorstehenden Teils
der Schrauben beträgt 20 mm.

20

HINWEIS

Befestigen Sie das Außengerät mit Hilfe von Muttern mit
Kunstharzscheiben (a) an den Fundamentschrauben.
Wenn die Beschichtung am Befestigungsbereich abgenutzt
ist, rosten die Muttern leicht.

a

4.1.2 So installieren Sie die Außeneinheit

4× M12

4.1.3 Für einen Ablauf sorgen
Stellen Sie sicher, dass das Kondenswasser wie geplant ablaufen
kann.

INFORMATION

Sie können das optionale Ablassschrauben-Kit (EKDK04)
verwenden (nur bei ERHQ).

HINWEIS

Wenn die Kondensatabflusslöcher der Außeneinheit durch
eine Grundplatte oder Bodenfläche abgedeckt sind, heben
Sie die Einheit an, um für einen Freiraum von mehr als
150 mm unter der Außeneinheit zu sorgen.

≥1
50

 m
m

Kondensatabflusslöcher

Modell Ansicht von unten (mm)
ERHQ_V3

58

16

16

71

11
7

10
2

70

45 376 191

a b

c

d (4×)

ERHQ_W1
45

43 378

10
60

58
16

71 16

191

11
7

10
2

a b

c

d (4×)

ERLQ
35

36

61
99

1671

60 159154182

a b

c

d (4×)

a Austrittsseite
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b Kondensatabflusslöcher
c Durchbruchöffnung (Rohrleitungseingang - Leitungsverlauf

nach unten)
d Verankerungspunkte

4.1.4 So vermeiden Sie ein Kippen des
Außengeräts

1 Bereiten Sie 2 Kabel (bauseitig zu liefern) wie in der folgenden
Anleitung beschrieben vor.

2 Legen Sie die 2 Kabel über das Außengerät.

3 Fügen Sie ein Gummituch (bauseitig zu liefern) zwischen den
Kabeln und dem Außengerät ein, um eine Beschädigung des
Lacks durch das Kabel zu vermeiden.

4 Befestigen Sie die Kabelenden. Ziehen Sie diese Enden fest.

4.2 Anschließen der Kältemittelleitung
GEFAHR: VERBRENNUNGSGEFAHR

4.2.1 So schließen Sie Kältemittelrohre an die
Außeneinheit an

1 Gehen Sie wie folgt vor:

▪ Die Wartungsblende (a) mit Schraube (b) entfernen.
▪ Die Blende des Rohrleistungseingangs (c) mit Schraube (d)

entfernen.

c

a

b
d

2 Den Rohrleitungsverlauf auswählen (a, b, c oder d).

a
b

c

d

3 Wenn Sie den Rohrleitungsverlauf nach unten gewählt haben:

▪ Durchbruchöffnung bohren (a, 4×) und das Material
entfernen (b).

▪ Mit einer Metallsäge die Trennfugen (c) herausschneiden.

cc

ba4× Ø6 mm

4 Gehen Sie wie folgt vor:

▪ Die Flüssigkeitsleitung (a) am Flüssigkeits-Absperrventil
anschließen.

▪ Die Gasleitung (b) am Gas-Absperrventil anschließen.

a
b

5 Gehen Sie wie folgt vor:

▪ Die Flüssigkeitsleitung (a) und die Gasleitung (b) isolieren.
▪ Darauf achten, dass Rohrleitungen und deren Isolierung

NICHT den Verdichter (c), die Abdeckung der Verdichter-
Anschlüsse (d) und die Verdichter-Bolzen (e) berühren. Falls
die Isolierung der Flüssigkeitsleitung die Abdeckung der
Verdichter-Anschlüsse berühren könnte, passen Sie die
Höhe der Isolierung entsprechend an (f=keine Isolierung um
die Abdeckung der Verdichter-Anschlüsse herum (d)).

▪ Die Enden der Isolierungen versiegeln (mit Dichtmittel usw.)
(g).

d
c

e

b

a

g

g

h
h

f

6 Falls die Außeneinheit oberhalb der Inneneinheit installiert wird,
die Absperrventile (h, siehe oben) mit Dichtungsmaterial
bedecken, damit sich dort kein Kondenswasser bilden und in
die Inneneinheit tropfen kann.

HINWEIS

An jeder freiliegenden Rohrleitung könnte Feuchtigkeit
kondensieren.

7 Die Wartungsblende und die Blende des
Rohrleistungseingangs wieder anbringen.

8 Alle Zwischenräume dicht machen (Beispiel: a), damit kein
Schnee und keine Kleintiere ins System gelangen können.

a
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WARNUNG

Treffen Sie geeignete Maßnahmen, um zu verhindern,
dass das Gerät von Kleinlebewesen als Unterschlupf
verwendet wird. Kleinlebewesen, die in Kontakt mit
elektrischen Teilen kommen, können Funktionsstörungen,
Rauch oder Feuer verursachen.

HINWEIS

Daran denken, nach der Installation der
Kältemittelleitungen und der Durchführung der
Vakuumtrocknung die Absperrventile zu öffnen. Wird das
System mit geschlossenen Absperrventilen betrieben,
kann der Verdichter beschädigt werden.

4.2.2 Feststellen, ob Ölfänge erforderlich sind
Falls Öl in den Verdichter der Außeneinheit zurückfließt, kann das zu
einer Kompression der Flüssigkeit oder zu einer Beeinträchtigung
des Ölrückflusses führen. Ölfänge in der Gasleitung nach oben
können das verhindern.

Wenn Dann
Die Inneneinheit ist höher
als die Außeneinheit
installiert

Installieren Sie alle 10 m
(Höhendifferenz) einen Ölfang.

a

b
10 m

a Gasleitung nach oben mit Ölfang

b Flüssigkeitsleitung
Die Außeneinheit ist höher
als die Inneneinheit
installiert

KEIN Ölfang erforderlich.

4.3 Überprüfen der Kältemittelleitung

4.3.1 So führen Sie eine Leckprüfung durch

HINWEIS

Überschreiten Sie NICHT den maximalen Betriebsdruck
des Geräts (siehe “PS High” am Typschild des Geräts).

HINWEIS

Besorgen Sie sich die empfohlenen Utensilien dafür bei
Ihrem Großhändler. Benutzen Sie kein Seifenwasser. Das
könnte zum Brechen der Überwurfmuttern führen
(Seifenwasser kann Salz enthalten, das Feuchtigkeit
aufnimmt, die gefriert, wenn das Rohr kalt wird), oder es
kann zur Korrosion der Bördelanschlüsse führen
(Seifenwasser kann Ammoniak enthalten, das eine
korrodierende Wirkung hat bei den Berührungspunkten
von Überwurfmuttern aus Messing mit dem Kupfer).

1 Das System mit Stickstoffgas füllen bis zu einem
Manometerdruck von mindestens 200  kPa (2 Bar). Es wird
empfohlen, einen Druck von 3000  kPa (30  Bar) herzustellen,
um kleine Undichtigkeiten erkennen zu können.

2 Auf Undichtigkeiten prüfen, indem Sie bei allen
Rohranschlüssen das mit Blasenbildung arbeitende
Testverfahren durchführen.

3 Stickstoff ablassen.

4.3.2 So führen Sie die Vakuumtrocknung
durch

1 Im System einen Unterdruck herstellen, bis das Sammelrohr ein
Druck von –0,1 MPa (–1 Bar) anzeigt wird.

2 Etwa 4-5 Minuten warten und dann den Druck überprüfen:

Wenn der Druck… dann…
unveränderlich ist befindet sich keine

Feuchtigkeit im System. Damit
ist dieses Verfahren
abgeschlossen.

zunimmt befindet sich Feuchtigkeit im
System. Fahren Sie mit dem
nächsten Schritt fort.

3 Das System auspumpen, damit am Sammelrohr für mindestens
2 Stunden ein Druck von –0,1 MPa (–1 Bar) besteht.

4 Nach Ausschalten der Pumpe mindestens 1  Stunde lang den
Druck prüfen.

5 Wenn der Ziel-Unterdruck NICHT erreicht wird oder der
Unterdruck NICHT 1  Stunde lang aufrecht gehalten werden
kann, wie folgt vorgehen:

▪ Das System erneut auf Leckagen überprüfen.
▪ Erneut die Vakuumtrocknung durchführen.

HINWEIS

Daran denken, nach der Installation der
Kältemittelleitungen und der Durchführung der
Vakuumtrocknung die Absperrventile zu öffnen. Wird das
System mit geschlossenen Absperrventilen betrieben,
kann der Verdichter beschädigt werden.

4.4 Einfüllen des Kältemittels

4.4.1 So ermitteln Sie die nachzufüllende
zusätzliche Kältemittelmenge

Gesamtlänge der
Flüssigkeitsleitungen

…

dann…

≤10 m füllen Sie KEIN zusätzliches Kältemittel ein.
>10 m R=(Gesamtlänge (m) der

Flüssigkeitsleitung–10 m)×0,054

R=Zusätzliche Füllmenge (kg) (gerundet
auf 0,1 kg)

INFORMATION

Die Rohrleitungslänge ist die unidirektionale Länge der
Flüssigkeitsleitung.
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4.4.2 So füllen Sie Kältemittel ein

WARNUNG

▪ Verwenden Sie nur Kältemittel des Typs R410A.
Andere Substanzen können zu Explosionen und
Unfällen führen.

▪ R410A enthält fluorierte Treibhausgase. Das
Erderwärmungspotenzial (GWP - Global Warming
Potential) beträgt 2087,5. Setzen Sie diese Gase
NICHT in die Atmosphäre frei.

▪ Verwenden Sie immer Schutzhandschuhe und eine
Schutzbrille, wenn Sie Kältemittel einfüllen.

Voraussetzung: Bevor Sie Kältemitte neu auffüllen, überzeugen Sie
sich, dass die Kältemittelleitungen angeschlossen und überprüft
worden sind (Dichtheitsprüfung und Vakuumtrocknung).

1 Den Kältemittelzylinder sowohl an den Service-Stutzen des
Gas-Absperrventils als auch an den Service-Stutzen des
Flüssigkeits-Absperrventils anschließen.

2 Die zusätzliche Kältemittelmenge einfüllen.

3 Die Absperrventile öffnen.

4.4.3 So bringen Sie den Aufkleber mit
Hinweisen zu fluorierten Treibhausgasen
an

1 Füllen Sie den Aufkleber wie folgt aus:

b
Contains fluorinated greenhouse gases

2
1 1

1

2

2 kg
tCO2eq

GWP × kg
1000

=
=

+

kg=

kg=
GWP: XXX

RXXX
a

f
c

d
e

a Wenn ein Aufkleber mit Hinweisen zu fluorierten
Treibhausgasen im Lieferumfang des Geräts enthalten ist
(siehe Zubehör), ziehen Sie die Schutzfolie von dem
Aufkleber in der entsprechenden Sprache ab und kleben
Sie ihn oben auf a auf.

b Werkseitig eingefüllte Kältemittelmenge: siehe Typenschild
des Geräts

c Zusätzliche eingefüllte Kältemittelmenge
d Gesamte Kältemittelbefüllung
e Treibhausgasemissionen der Kältemittel-

Gesamtfüllmenge, angegeben als CO2-Äquivalent in
Tonnen

f GWP = Erderwärmungspotenzial

HINWEIS

In Europa wird die Treibhausgasemission der Kältemittel-
Gesamtfüllmenge im System (ausgedrückt als CO2-
Äquivalent in Tonnen) zur Festlegung der
Wartungsintervalle verwendet. Befolgen Sie die geltende
Gesetzgebung.

Formel zur Berechnung der Treibhausgasemission:
GWP-Wert des Kältemittels × Kältemittel-Gesamtfüllmenge
[in kg] / 1000

2 Befestigen Sie den Aufkleber an der Innenseite des
Außengeräts nahe der Gas- und Flüssigkeitsabsperrventile.

4.5 Anschließen der elektrischen
Leitungen

GEFAHR: STROMSCHLAGGEFAHR

WARNUNG

Verwenden Sie für die Stromversorgungskabel IMMER ein
mehradriges Kabel.

HINWEIS

Bei Anschluss des Geräts an ein Wärmepumpentarif-Netz:

Die Stromversorgung für das Außengerät darf nicht länger
als 2 Stunden unterbrochen werden, um optimale
Startbedingungen für den Verdichter zu gewährleisten.

4.5.1 Über die elektrische Konformität
ERHQ_V3
Das Gerät entspricht EN/IEC 61000-3-12 (Festlegung gemäß
europäischer/internationaler technischer Norm für die Grenzen von
Stromoberschwingungen erzeugt von an öffentlichen
Niederspannungssystemen angeschlossenen Anlagen mit
Eingangsströmen von >16 A und ≤75 A pro Phase).

ERLQ_V3
Das Gerät entspricht :

▪ EN/IEC 61000‑3‑11, vorausgesetzt, die System-Impedanz Zsys ist
kleiner oder gleich der von Zmax bei der Schnittstelle von Benutzer-
Anschluss und dem öffentlichen System.

▪ EN/IEC 61000‑3‑11 = Festlegung gemäß europäischer/
internationaler technischer Norm für die Grenzen von
Spannungsänderungen, Spannungsschwankungen und
flickerverursachenden Schwankungen durch Anlagen mit ≤75 A
Nennstrom, angeschlossen an öffentliche
Niederspannungssysteme.

▪ Es liegt in der Verantwortung des Installateurs oder des
Anlagen-Benutzers - gegebenenfalls nach Konsultation des
Netzbetreibers - Folgendes sicherzustellen: Die Anlage wird nur
angeschlossen an ein Einspeisungssystem mit einer System-
Impedanz Zsys kleiner oder gleich Zmax.

▪ EN/IEC 61000‑3‑12, vorausgesetzt, die Kurzschlussleistung Ssc ist
größer oder gleich dem Minimalwert von Ssc bei der Schnittstelle
von Benutzer-Anschluss und dem öffentlichen System.

▪ EN/IEC 61000‑3‑12 = Festlegung gemäß europäischer/
internationaler technischer Norm für die Grenzen von
Stromoberschwingungen erzeugt von an öffentlichen
Niederspannungssystemen angeschlossenen Anlagen mit
Eingangsströmen von >16 A und ≤75 A pro Phase.

▪ Es liegt in der Verantwortung des Installateurs oder des
Anlagen-Benutzers - gegebenenfalls nach Konsultation des
Netzbetreibers - Folgendes sicherzustellen: Die Anlage wird nur
angeschlossen an ein Einspeisungssystem mit einer
Kurzschlussleistung Ssc größer als der oder gleich dem Minimal-
Ssc-Wert.

Modell Zmax Minimaler Ssc-
Wert

ERLQ011CAV3

ERLQ014CAV3

ERLQ016CAV3

0,22 Ω 525 kVA

ERLQ_W1
Das Gerät entspricht EN/IEC 61000-3-12 (Festlegung gemäß
europäischer/internationaler technischer Norm für die Grenzen von
Stromoberschwingungen erzeugt von an öffentlichen
Niederspannungssystemen angeschlossenen Anlagen mit
Eingangsströmen von >16 A und ≤75 A pro Phase).
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4.5.2 Spezifikationen der Standardelektroteile

Komponente V3 W1
ERHQ ERLQ ERHQ ERLQ

Stromversorgun
gskabel

MCA(a) 31,9 A 34,2 A 13,5 A 16,3 A
Spannung 230 V 400 V
Phase 1~ 3N~
Frequenz 50 Hz
Drahtstärken Müssen der gültigen

Gesetzgebung entsprechen
Verbindungskabel Minimaler Kabelquerschnitt von

2,5 mm² und gültig für 230 V
Empfohlene bauseitige
Sicherung

32 A 40 A 20 A

Fehlerstrom-Schutzschalter Müssen der gültigen
Gesetzgebung entsprechen

(a) MCA=Minimale Stromstärke. Die angegebenen Werte sind
Maximalwerte (die genauen Werte finden Sie in den
elektrischen Daten bei Kombination mit Innengeräten).

4.5.3 So schließen Sie die elektrischen
Leitungen an die Außeneinheit an

HINWEIS

▪ Halten Sie sich an den Elektroschaltplan (im
Lieferumfang der Einheit enthalten, befindet sich auf
der Innenseite der Wartungsblende).

▪ Achten Sie darauf, dass Kabel NICHT die
ordnungsgemäße Anbringung der Wartungsblende
verhindern.

1 Die Wartungsblende abnehmen.

2 Schließen Sie die Verbindungskabel und
Stromversorgungskabel wie folgt an:

c

b

a

d

V3
1~ 50 Hz
230 V

W1
3N~ 50 Hz

400 V

L1 L3L2

L1 L3L2

a Verbindungskabel
b Stromversorgungskabel
c Fehlerstrom-Schutzschalter
d Sicherung

d

b

a

V3 W1

e
h
f

d g

e
h
f

g
c c

a Schaltkasten
b Montageplatte des Absperrventils
c Erde
d Kabelbinder
e Verbindungskabel
f Stromversorgungskabel

Nur bei Installation der Bodenplatten-Heizung (optional für ERHQ):
g Kabel der Bodenplatten-Heizung
h Stromversorgungskabel der Bodenplatten-Heizung (von

der Inneneinheit)

INFORMATION

Die Bodenplatten-Heizung wird intern durch ERLQ-
Einheiten reguliert (keine bauseitige Verkabelung
erforderlich).

3 Die Kabel (Stromversorgungskabel, Verbindungskabel und
Stromversorgungskabel der Bodenplatten-Heizung (falls
vorhanden)) mit einem Kabelbinder an der Montageplatte des
Absperrventils befestigen.

4 Die Kabel durch den Rahmen führen und anschließen.

Leitungsführung
durch den
Rahmen

Eine von 3 Möglichkeiten wählen:

a
b

a
b

a
b

2

3

1

a Kabel für Stromversorgung, Erdung und
Bodenplatten-Heizung (sofern vorhanden)

b Verbindungskabel
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Anschließen Wenn Kabel von der Einheit weg verlegt
werden, kann eine Schutzhülse für die
Leiter (PG-Einsätze) in die Durchbruch-
Öffnung eingesetzt werden.

Wenn Sie keinen Kabelkanal verwenden,
schützen Sie die Kabel mit Hilfe von
Vinylrohren, um zu vermeiden, dass die
Kabel durch die Kante der Durchbruch-
Öffnung beschädigt werden.

a b c d e

A B

A Innerhalb der Außeneinheit

B Außerhalb der Außeneinheit

a Kabel

b Muffe

c Mutter

d Rahmen

e Schlauch

5 Die Wartungsblende wieder anbringen.

6 An der Stromversorgungsleitung einen Fehlerstrom-
Schutzschalter und eine Sicherung installieren.

4.5.4 So positionieren Sie den Außenluftfühler
am Außengerät um

Dieser Vorgang ist nur für ERLQ erforderlich.

Erforderliches Zubehör:

Fühlerbefestigung.

Verwenden Sie die Befestigung aus dem
Zubehörbeutel.
Fühler-Befestigungsplatte.

Verwenden Sie die am Gerät befestigte Platte. Bei
Bedarf können Sie die Ersatzplatte aus dem
Zubehörbeutel verwenden.

1

3
2

4 5

7

6

7

8

9

10

11

4.6 Abschließen der Installation des
Außengeräts

4.6.1 So schließen Sie die Installation des
Außengeräts ab

1 Isolieren und befestigen Sie die Kältemittelleitungen und das
Verbindungskabel wie folgt:

f
b
a

e
d

c

a Gasleitung
b Isolierung der Gasleitung
c Verbindungskabel
d Flüssigkeitsleitung
e Isolierung der Flüssigkeitsleitung
f Klebeband

2 Installieren Sie die Wartungsabdeckung.

5 Inbetriebnahme des
Außengeräts

Informationen zur Konfiguration und zur Inbetriebnahme des
Systems finden Sie im Installationshandbuch des Innengeräts.

6 Technische Daten
Weitere Spezifikationen finden Sie im technischen Datenbuch.
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6.1 Wartungsfreiraum: Außengerät

Einzelnes Gerät ( ) | Einzelne Reihe von Geräten ( )
ERHQ:
Siehe Abbildung 1 innen auf der Umschlagseite.

A,B,C,D Hindernisse (Wände/Ablenkplatten)
E Hindernis (Dach)

a,b,c,d,e Minimaler Wartungsfreiraum zwischen dem Gerät und den Hindernissen A, B, C, D und E
eB Maximaler Abstand zwischen dem Gerät und der Kante des Hindernisses E in der Richtung von Hindernis B
eD Maximaler Abstand zwischen dem Gerät und der Kante des Hindernisses E in der Richtung von Hindernis D
HU Höhe des Geräts

HB,HD Höhe der Hindernisse B und D
1 Unterseite des Installationsrahmens abdichten, um zu verhindern, dass abgeleitete Luft über das Geräteunterteil zurück zur Saugseite strömt.
2 Es können maximal zwei Geräte installiert werden.

Nicht zulässig

ERLQ:
Siehe Abbildung 2 innen auf der Umschlagseite.

A,B,C,D Hindernisse (Wände/Ablenkplatten)
E Hindernis (Dach)

a,b,c,d,e Minimaler Wartungsfreiraum zwischen dem Gerät und den Hindernissen A, B, C, D und E
eB Maximaler Abstand zwischen dem Gerät und der Kante des Hindernisses E in der Richtung von Hindernis B
eD Maximaler Abstand zwischen dem Gerät und der Kante des Hindernisses E in der Richtung von Hindernis D
HU Höhe des Geräts

HB,HD Höhe der Hindernisse B und D
1 Empfohlen als Schutz vor Wind und Schnee.

Nicht zulässig

Mehrere Gerätereihen ( )
Siehe Abbildung 3 innen auf der Umschlagseite.

6.2 Schaltplan

6.2.1 Elektroschaltplan: Außengerät
Der Schaltplan ist im Lieferumfang des Geräts enthalten und
befindet sich an der Innenseite der Wartungsabdeckung.

Anmerkungen:

1 Dieser Schaltplan gilt nur für das Außengerät.

2 Symbole (siehe unten).

3 Symbole (siehe unten).

4 Informationen bezüglich des Anschlusses an ein Modell des
Typs X6A und X77A finden Sie im Optionshandbuch.

5 Verwendung der Schalter BS1~BS4 und DS1 siehe
Schaltplan-Aufkleber (auf der Rückseite der
Frontabdeckung).

6 Schließen Sie beim Betrieb nicht die Schutzeinrichtung S1PH
kurz.

7 Farben (siehe unten).

8 Anweisungen zur Einstellung der Wahlschalter (DS1) finden
Sie im Wartungshandbuch. Die Werkseinstellung für alle
Schalter ist AUS.

9 Symbole (siehe unten).

Symbole:

L Strom führend

N Neutral

Bauseitige Verkabelung

Anschlussleiste

Anschluss

Anschluss

Anschluss

Schutzleiter (Schraube)

Fremdspannungsarme Funktionserdung

Anschluss

Option

Modellabhängige Verkabelung

Farben:

BLK Schwarz

BLU Blau

BRN Braun

GRN Grün

ORG Orange

RED Rot

WHT Weiß

YLW Gelb

Beschriftung:

A1P~A4P Platine

BS1~BS4 Druckknopfschalter

C1~C4 Kondensator

DS1 DIP-Schalter

E1H Bodenwannenheizung

E1HC Kurbelgehäuse-Heizelement

F1U~F8U

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

▪ F1U, F3U, F4U: Sicherung (T
6,3 A/250 V)

▪ F6U: Sicherung (T 5,0 A/250 V)

▪ F7U, F8U: Sicherung (F 1,0 A/250 V)

F1U~F9U

(ERHQ_W1 + ERLQ_W1)

▪ F1U, F2U: Sicherung (31,5 A/500 V)

▪ F3U~F6U: Sicherung (T 6,3 A/250 V)

▪ F7U: Sicherung (T 5,0 A/250 V)

▪ F8U, F9U: Sicherung (F 1,0 A/250 V)
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H1P~H7P (A2P)

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Leuchtdiode (Servicemonitor ist orange)

H2P:

▪ Vorbereitung, Test: Blinkend

▪ Fehlererkennung: Permanent
Leuchtend

H1P~H7P (A1P)

(ERHQ_W1 + ERLQ_W1)

Leuchtdiode (Servicemonitor ist orange)

HAP (A1P)

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Leuchtdiode (Servicemonitor ist grün)

HAP (A1P, A2P)

(ERHQ_W1 + ERLQ_W1)

Leuchtdiode (Servicemonitor ist grün)

K1M, K2M

(ERHQ_W1 + ERLQ_W1)

Magnetischer Kontaktgeber

K1R~K4R Magnetrelais

K10R, K11R

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Magnetrelais

L1R~L4R Reaktor

M1C Motor (Verdichter)

M1F Motor (oberer Lüfter)

M2F Motor (unterer Lüfter)

PS Stromversorgung für Schaltkreis

Q1DI Fehlerstrom-Schutzschalter (bauseitig
zu liefern)

R1~R4 Widerstand

R1T Fühler (Luft)

R2T Fühler (Auslass)

R3T Fühler (Ansaugung)

R4T Fühler (Wärmetauscher)

R5T Fühler (Wärmetauscher Mitte)

R6T Fühler (Flüssigkeit)

R7T

(ERHQ_W1 + ERLQ_W1)

Thermistor (Rippe)

R10T

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Thermistor (Rippe)

RC

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Signalempfängerkreis

S1NPH Drucksensor

S1PH Hochdruckschalter

TC

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Signalübertragungskreis

V1R

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Stromversorgungsmodul

V1R, V2R

(ERHQ_W1 + ERLQ_W1)

Stromversorgungsmodul

V2R, V3R

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Diodenmodul

V3R

(ERHQ_W1 + ERLQ_W1)

Diodenmodul

V1T

(ERHQ_V3 + ERLQ_V3)

Bipolartransistor mit isoliertem Gate
(IGBT)

X1M Klemmenleiste (Stromversorgung)

X1Y Stecker (Option für ERHQ:
Bodenwannenheizung)

X6A Stecker (optional)

X77A

(ERHQ_W1 + ERLQ_W1)

Stecker (optional)

Y1E Expansionsventil (haupt)

Y3E

(ERLQ)

Expansionsventil (Einspritzung)

Y1S Magnetventil (4-Wege-Ventil)

Y3S

(ERHQ_W1)

Magnetventil (Einspritzung)

Y3S

(ERLQ)

Magnetventil (Heißgasdurchlauf)

Z1C~Z9C Entstörfilter

Z1F~Z4F Entstörfilter
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